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Tagesordnungspunkt 

Beitritt des Landkreises Aurich beim Zweckverband Kommunale Datenverarbeitung 
Oldenburg (KDO) 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Landkreis Aurich tritt zum nächstmöglichen Zeitpunkt dem Zweckverband 
„Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg – KDO“ bei. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Digitalisierung der Verwaltungen schreitet voran. Das Onlinezugangsgesetz ver-
pflichtet, im Jahre 2022 alle Verwaltungsdienstleistungen digital abrufbar für die Bür-
gerinnen und Bürger anzubieten. Für die Umsetzung dieser großen Aufgabe ist das 
Knowhow eines großen IT-Dienstleisters unabdingbar.   
 
Die Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg (KDO) wurde 1971 als Gemeinschafts-
einrichtung von kommunalen Gebietskörperschaften im Raum Weser-Ems gegründet. 
Seither ist das Unternehmen kontinuierlich gewachsen mit aktuell 80 Mitgliedsverwal-
tungen und über 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und heute der größte kom-
munale IT-Dienstleister in Niedersachsen mit Kunden und Partnern deutschlandweit. 
Neben kreisangehörigen (Samt-)Gemeinden (u. a. Großheide, Hinte, Krummhörn, 
Brookmerland und Hage) gehören auch die Landkreise Ammerland, Cloppenburg, 
Oldenburg, Vechta, Wesermarsch, Friesland und Wittmund der KDO an. 
 
Der Beitritt des Landkreises Aurich beim Zweckverband KDO erfordert einen einmali-
gen Aufnahmebeitrag in Höhe von 15.000 Euro. Vorteil der Mitgliedschaft ist der aus-
schreibungsfreie Zugriff auf die vielfältigen Produkte der KDO und der direkte Einfluss 
auf die Softwareentwicklung über entsprechende Gremien und Arbeitsgruppen. Ein 
Abnahmezwang von IT-Dienstleistungen besteht jedoch nicht. 
 
Aktuell kauft der Landkreis Aurich bereits IT-Dienstleistungen der KDO in Höhe von 
jährlich ca. 150.000 Euro für Softwareprodukte ein.  
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Finanzielle Auswirkungen im Haushaltsjahr: 
Betrag: 

15.000 €      
Haushaltsmittel 

vorhanden 
Deckung falls keine 

HH-Mittel vorhanden 
Deckung  

üpl./apl. Ausgabe 
Folgekosten/Jahr Sonstiges 

Ja  Nein  
Budget 

üpl. Ausgabe  

apl. Ausgabe 

 

 

 

 

 
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Ja  
Nein 

 
      

Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Betrag:  
      

 

 
 
 
 

 Erstellungsdatum:  Unterschrift  

 04.06.2019 gez. Weber 
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